
 

 

Herzlich Willkommen  

 

 

 

 
 

 

 

 

Alp unterer Scherlet 
 

  



  



Schön, dass du dich für unsere Alphütte entschieden hast! 

 

Gerne geben wir dir ein paar Informationen über unser Alp und das Gebiet.  

 

 

Über uns und die Alp 

Wir, das sind Sabrina (Jg. 89) und Andreas (Jg. 84), bewirtschaften diese Alp seit dem 

Jahr 2013. Andreas konnte den landwirtschaftlichen Betrieb von seinen Eltern überneh-

men. Der Heimbetrieb liegt im Dorf Ennetbühl, direkt beim „Blitzkasten“. Wir schauen zu 

18 Kühen und ca. 35 Stück Jungvieh. Den Sommer verbringen die Milchkühe auf der Alp 

oberes Schottenloch unterhalb des Säntisgebirges. Die Alp unterer Scherlet wird im Früh-

jahr während eines Monats vom Jungvieh und den Galt-Kühe (Kühe vor dem Kalben) 

abgegrast. Danach gehen sie ebenfalls Richtung Säntis. Im September kommen sie 

dann nochmals hoch, bevor es dann ab Oktober wieder Richtung Tal geht. Die Wech-

sel zwischen den verschiedenen Betrieben absolvieren wir meistens traditionell mit der 

Tracht und den drei Sennschellen.  

 

 
 

 

Die Milch wird im Sommer in der Schaukäserei Schwägalp zu Käse verarbeitet, im Winter 

wird sie in den grossen Molkereien als Industriemilch verwertet.  

Die Hütte und der Stall wurden im Jahr 2015 neu erbaut. Der Beton sowie das meiste 

Baumaterial wurde per Helikopter hochgeflogen. Dank vielen Freunden und der eige-

nen Arbeit konnte der Bau trotzdem preisgünstig abgeschlossen werden. Das Gebäude 

bereitet uns sehr viel Freude – dir hoffentlich auch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausflüge 

Eine schöne Wanderung geht z.B. auf den Hinterfallenkopf. Dafür benötigst du ca. 1 bis 

1.30 Stunde. Wenn du dich von der Hütte her aufwärts bewegst, gelangst du an einen 

Zaun, einfach unten durch gehen und weiterlaufen. Wenn du bei der nächsten Hütte 

ankommst, siehst du auch Wegweiser. 

 

Bis zum Auto bzw. zur Hauptstrasse oder der Postautohaltestelle Seeben sind es ca. 30 

Minuten.  

 

Wenn du doch mal in die „Zivilisation“ einen Ausflug machen möchtest, kannst du mit 

dem Postauto oder mit dem Auto zur Schwägalp fahren. Von dort geht es weiter mit 

der Bahn auf den Säntis. Oder aber auch die Wolzenalp, Krummenau, www.wolzen.ch, 

ist ein sehr schönes Ausflugsziel. 

Als gutes Restaurant können wir dir das Restaurant Krone, Ennetbühl, empfehlen.  

 

 
 

 

Holzherd 

Du kannst gerne den Holzherd einheizen. Am besten geht es, wenn du zuerst ein biss-

chen Zeitungspapier, ein Zündwürfel und ein paar ganz fein gehackte Scheite hinein-

legst und anzündest. Wenn das Feuer etwas brennt, kannst du grössere Scheite nachle-

gen. Neues Holz findest du im Stall nebenan, gleich wenn du die Leiter hochgehst. Die 

Leiter kann nicht umfallen, nur du kannst herunterfallen… halte dich gut! 

 

Du kannst mit dem Beil auf dem „Schittertotz“ (Holztotz) Holz hacken. Auf deine Finger 

musst du selber achten. 

 

Die Lampe über dem Küchentisch ist nicht fürs Feuermachen geeignet, sondern dient 

als Lampenschirm-Deko ☺ 



Kühlschrank 

Meistens ist kein Kühlschrank vorhanden. Du kannst die Lebensmittel im kühlen. 

 

 

Getränke 

Du kannst dich gerne an den alkoholischen Getränken bedienen. Bitte leg einen Unkos-

tenbeitrag in die Kasse. 

Das Wasser kannst du kostenlos trinken (siehe auch Wasser). Für die Süssgetränke freuen 

wir uns auch über einen Unkostenbeitrag. 

 

 

Essen 

Es steht dir eine kleine Auswahl an Essen zur Verfügung. Wenn du davon Gebrauch 

machst, bitten wir dich um einen Unkostenbeitrag.  

 

 

Grillen / Feuer im Freien 

Du darfst gerne den Holzkohlegrill benützen. Holzkohle findest du im Kasten im Eingangs-

bereich. Wenn du ein Feuer im Freien machen möchtest, darfst du das selbstverständ-

lich. Am besten geht dies beim Bach beim Übergang zur anderen Weide (östlich der 

Hütte). Bitte suche dir einen geschützten Platz und kreise das Feuer mit Steinen ein. 

 

 

Haftung 

Wir übernehmen für Unfälle selbstverständlich keine Haftung. Bitte achte auf deine Kin-

der. 

 

 

Homepage 

Du findest uns unter www.airbnb.ch / Suche: 9651 Ennetbühl; Erlebe das Alphüttenfee-

ling. 

 

 

Internet / Natel 

Internet und Handy-Empfang können wir dir nur sehr beschränkt bieten. Am besten 

geht es, wenn du in der Küche zum Fenster raus schaust. Ansonsten geniess die Zeit der 

totalen Entschleunigung! 

 

 

Rauchen 

Rauchen darfst du überall ausserhalb des Stalles und der Hütte.  

 

 

Strom 

Der Strom wird mittels Solarzellen erstellt. Er ist auf 12 Volt begrenzt. Wenn du dein Handy 

aufladen möchtest, kannst du dies an der dafür vorgesehenen Steckdose gerne ma-

chen.  

 



Die elektrischen Installationen befinden sich im Schlafzimmer. Sollte irgendetwas nicht 

stimmen, ruf uns bitte an. Wir schicken dann einen Monteur vorbei. Bitte stelle nicht sel-

ber etwas um. 

 

 

Wichtige Telefonnummern 

REGA Rettungshelikopter 1414 

Spital Wattwil 071 987 31 11 

Ärztehaus Nesslau 071 995 60 00 

 

Wenn du Fragen oder sonstige Anliegen hast: 

Sabrina 079 334 74 84 

Rosalie 079 334 80 34 

 

 

Wasser 

Unser Wasser kommt von der eigenen Bergquelle. Es wird nicht auf Bakterien untersucht 

oder künstlich gesäubert. Wir trinken es bedenkenlos, trotzdem müssen wir dich aus 

rechtlicher Sicht hinweisen, dass du das Wasser „auf eigenes Risiko“ trinkst. Wenn du 

möchtest, kannst du dich kostenlos an den Wasserflaschen bedienen. 

 

Das warme Wasser wird mittels Photovoltaik-Anlagen aufgeheizt. Der Warm-Wasser-Boi-

ler fasst 300 Liter.  

 

Die Alp liegt an einem sehr sonnigen Hang. Wenn es lange nicht regnet, wird auch das 

Wasser knapper. Bitte geh schonend mit dieser Ressource um. 

Wenn es lange regnet, kann es vorkommen, dass das warm Wasser nicht mehr vollstän-

dig aufgeheizt werden kann. 

 

 

 

 

 

Das Wichtigste zum Schluss: 

 

 

 

 

Geniess deine freie Zeit an diesem schönen Ort! 


